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Presseinformation 
 

Nr. 24/ 2022 – 21. September 2022 

 

Woche der Pflege, Teil 2: Weiterbildung –  

mit Förderung zur Fachkraft 
 

2021 waren in Baden-Württemberg rund 213.000 Pflegekräfte in der Kranken- 

und Altenpflege sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Damit ist die Zahl der 

Pflegekräfte in den Corona-Jahren weiter gestiegen. Trotzdem besteht auch 

weiterhin ein hoher Fachkräftebedarf insbesondere in der Altenpflege. 

 

Neben der demographischen Entwicklung – der zunehmende Anteil von Älteren an 

der Gesamtbevölkerung – trägt auch das Passungsproblem von Angebot und Nach-

frage zum Fachkräfteengpass bei:  

Es gibt deutlich mehr Bewerbungen für Teilzeitstellen als Stellenangebote dafür, und 

unter den Arbeitsuchenden sind überwiegend Hilfskräfte. Den Pflegeeinrichtungen 

fehlen aber vor allem Fachkräfte: In der Krankenpflege arbeiten über 70 Prozent der 

sozialversicherungspflichtig Beschäftigten als Fachkräfte, der Helferanteil liegt bei 20 

Prozent, Spezialisten und Experten machen den Rest aus. In der Altenpflege dage-

gen arbeiten 45 Prozent der Beschäftigten in Helferberufen, 43 Prozent als Fach-

kräfte. 

Dr. Susanne Koch, Geschäftsführerin Operativ der Regionaldirektion Baden-Würt-

temberg der Bundesagentur für Arbeit, folgert: „Eine erfolgreich geförderte Qualifizie-

rung bietet beste Chancen für eine Arbeitsaufnahme am ersten Arbeitsmarkt. Für 

Weiterbildungen in der Altenpflege etwa besteht die Möglichkeit einer Förderung 

durch die Bundesagentur für Arbeit für die komplette Ausbildungsdauer von drei Jah-

ren. Zusätzlich bietet das Qualifizierungschancengesetz seit 2019 erweiterte Mög-

lichkeiten der Förderung der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter.“ 

 

Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW), Arbeitsentgeltzuschuss 

Bei der Förderung der Weiterbildung können den Beschäftigten insbesondere Lehr-

gangskosten, Fahrkosten sowie Kinderbetreuungskosten erstattet werden. 

https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/foerderung-von-weiterbildung
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Zudem können Arbeitgeber Zuschüsse zum Arbeitsentgelt erhalten, wenn sie ihre 

Beschäftigten für die Teilnahme an der Weiterbildung unter Fortzahlung des Arbeits-

entgelts freistellen. Die Höhe des Arbeitsentgeltzuschusses kann bis zu 100 Prozent 

betragen. 

Die Agenturen für Arbeit und die Jobcenter (gemeinsame Einrichtungen) haben bis 

Mai dieses Jahres 276 beschäftigte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit Wei-

terbildungen im Bereich der Alten- und Krankenpflege gefördert. Das entspricht ei-

nem Anteil von 20,5 Prozent an allen geförderten Weiterbildungen Beschäftigter. In 

keinem anderen Beruf gibt es mehr Beschäftigtenförderungen. 
 

Berufsberatung im Erwerbsleben (BBiE) 

- für Privatpersonen: Die Berufsberatung im Erwerbsleben unterstützt Interessierte 

sowohl durch Einzelberatung – persönlich, am Telefon oder per Videokommunikation 

– als auch durch themenspezifische berufsorientierende Veranstaltungen mit Ge-

sprächsangeboten vor Ort. Darüber hinaus stehen Onlineangebote zur Selbstrecher-

che und eigenständigen Orientierung zur Verfügung, insbesondere das Erkun-

dungstool New Plan: Es zeigt Möglichkeiten zur beruflichen Weiterentwicklung an-

hand der eigenen Kompetenzen auf. 

 

- für Betriebe und Unternehmen: Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber erhalten vom Ar-

beitgeber-Service ein umfangreiches Beratungsangebot zur Personalentwicklung. 

Die Berufsberatung im Erwerbsleben ergänzt dieses Angebot durch Informationen 

zu Weiterbildungsmöglichkeiten, um die zukünftigen Anforderungen von Unterneh-

men auf dem Arbeitsmarkt zu erfüllen, persönliche Einzelberatungen vor Ort im Un-

ternehmen, am Telefon oder über Videotelefonie sowie bedarfsgerechte Begleitung 

im eigenen Veränderungsprozess. 

 

Informationen zur Förderung beruflicher Weiterbildung für Privatpersonen mit Dienst-

stellensuche gibt es hier. 

 

Informationen zu finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten finden Betriebe und Un-

ternehmen hier. 

 

Vertiefte Hintergrundinformationen zum Thema Pflege in Baden-Württemberg sind 

im aktuellen Dossier zur Pflege der Regionaldirektion Baden-Württemberg zu finden. 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/rd-bw/berufsberatung-erwerbsleben
https://www.arbeitsagentur.de/k/newplan
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/personalentwicklung
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/rd-bw/bbie-ag
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/rd-bw/content/1533770804652
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/foerderung-von-weiterbildung
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/rd-bw/dossiers

